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Wenn sich keine Sponsoren finden, steht ein vorbildliches Musikprojekt vor dem Aus

Von Gunnar Dommasch

FLENSBURG Es brodelt im
Stadttheater. Aus 750 kleinen
Kehlen schallt es lauthals „Epo
i tai tai“ – da hat die Veranstal-
tung noch nicht einmal begon-
nen. Das wuselige „Warm-up“
steigert sich – crescendo! – kei-
nenhältesaufdenSitzen.Dann
endlich kann der Liederkanon
der diesjährigen Singezeit be-
ginnen–einemusikalischeRei-
se durch die vier Jahreszeiten.
Sängerin Sylvia Wieland en-

tert die Bühne per Boot, im
Hintergrund das Bild eines Se-
gelschiffs auf flotter Fahrt. Sie
ist Moderatorin, Animateurin
und „Vorturnerin“ zugleich.
BlästmitdenKindern imaginä-
reTonbälle auf, lässt Zeppeline
schweben oder simuliert eine
Schneeballschlacht.Immerun-
terlegt mit kleinen Vokalübun-
gen, denen die kleinen begeis-
tert folgen. Musik, das spürt
man, isterfahrbarmitdemgan-
zen Körper – ist Bewegung.
Der zehnjährige Jamie und

Viktoria (11) von der Falken-
bergschule werden von dem
Geschehen gefangen genom-
men. Sie schippen Kohle, set-
zen Segel, besiegen Wind und
Wellen, bis sie bei denMaori in
Neuseeland landen. „Es tönen
die Lieder“ – undwie!
Leiderdas letzteMal.DieNi-

kolaus Reiser Stiftung, die das
Projekt initiiert und seit 2013
mit bis zu 20000 Euro jährlich

unterstützt hat, kann diese
Form der Breitenförderung
nicht mehr leisten. Was Ge-
schäftsführerin Mareike Höl-
ker-Grzimek bedauert. Sie
wünscht sich eine Fortsetzung
der Singezeit, an der Falken-
berg-, Ramsharde- und Wald-
schule partizipieren. „Es dient
der Stimm-undGehörbildung,
vermittelt Rhythmus, Noten
undnichtzuletztSozialkompe-
tenz.“ Wichtig wären nun
Sponsoren, die das Projekt
langfristig und verbindlich be-
gleiten.

Die Singezeit ist auf ein gan-
zes Schuljahr angelegt. Einme-
thodischer Unterricht über die
Musikstunden hinaus, kom-
pakt, straff organisiert und auf
zwei Blöcke von jeweils 20Mi-
nuten wöchentlich konzen-
triert. Es geht nicht nur darum,
miteinander zu singen, son-
dern auch aufeinander zu hö-
ren. „Die Kinder lernen selbst-
ständig“, sagt Maike Nonn,
Lehrerin an der Schule Rams-
harde.„SieentdeckendieTöne.
Und die Gesangsqualität hat
sichdeutlich erhöht.“ IhreKol-

leginMarianneHasler ergänzt:
„Nach einer Einheit erlebe ich
dieKinderalstotaloffen,siege-
hen entspannt in die nächsten

Stunden.“ Denn Singen macht
frei. Höhepunkt und ein-
drucksvolles Ergebnis der Ar-
beitsindschließlichdieAuffüh-
rungen im Stadttheater.
Über das drohende Aus ist

auch Sylvia Wieland betrübt.
Sie weiß, wie es sich anfühlt,
wenn die ganze Schule singt
und klingt. „Die Kinder“, sagt
sie, „sind die Leidtragenden ei-
nesSystems,daszuwenigGeld
für Förderung bereitstellt.“

>Ansprechpartnerinnen: Maike Nonn,
Tel.0461-1507820,SabineHerrmann
(Falkenbergschule, 04631-4427227)

Schüler-Alarm: Das Theater war gestern bis auf den letzten Platz gefüllt. FOTOS: MARCUS DEWANGER

Voller Körpereinsatz: Sylvia
Wieland hatte alles im Griff.
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Kurse
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FLENSBURG

EUROPA-UNIVERSITÄT
Auf dem Campus 1
Was ist Bedeutung? Bedeu-
tung in der europäischen
Sprachreflexion des 17. und
18. Jahrhunderts, 16 Uhr

VHS-ZENTRUM
Nikolaikirchhof 2, Altstadt
Friedrich Hölderlin zum 175.
Todestag, 18.30 Uhr
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Konzerte & Partys
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FLENSBURG

KULTURWERKSTATT
KÜHLHAUS FLENSBURG E.V.
Mühlendamm 25
Cadenza Collective, 20 Uhr
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Freizeit
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FLENSBURG

ST.-FRANZISKUS-HOSPITAL
Waldstraße 17, Westliche Höhe
Arbeiten der Malgruppe "Le-
ben mit Krebs"

WASSERTURM
Am Volkspark 500
Aussichtsplattform geöffnet,
11 bis 13, 15 bis 18 Uhr

YACHTING HERITAGE
CENTRE
Am Industriehafen11,Nordstadt

111 Jahre Abeking & Rasmus-
sen, 11 bis 18 Uhr

NORDERNART
Norderstraße 38, Altstadt
Gudrun Weber: "fantasia" (Ma-
lerei in Acryl), 10 bis 18 Uhr

NORDERMARKT/NEPTUN-
BRUNNEN
Nordermarkt
Dämmerungsbummel, 19.30
Uhr

CAFÉ 50 PLUS
Am Johanniskirchhof 21, Jür-
gensby
Märchen auf Platt, 10 Uhr

MUSEUMSBERG
FLENSBURG
Museumsberg 1, Friesischer
Berg, Tel.: 0461/85-2956
Führung: Hans Christiansen
und der Jugendstil, 18 Uhr
Naturwissenschaftliches Mu-
seum: Wölfe, 10 bis 19 Uhr
Peter F. Piening - augen-
scheinlich, 10 bis 19 Uhr

STERUP

GEMEINDEHAUS STERUP

Sitzung des Kirchengemein-
derates, 19 Uhr
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Ausstellungen
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OEVERSEE

AKADEMIEZENTRUM
SANKELMARK
Akademieweg 6, Sankelmark,
Tel.: 04630/550
"Wenn Pferde rennen", 8 bis 17

Uhr
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Theater
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FLENSBURG

SERVICEHAUS SANDBERG
Schulze-Delitzsch-Straße 21,
Sandberg
Sijka Kiriakova: "Musik auf
Leinwand", 7 bis 19 Uhr

FLENSBORG BIBLIOTEK
Norderstraße 59, Altstadt
Finn Winge Niielsen: Porträt-
zeichnungen, 11 bis 17 Uhr

WERFTCAFE
Schiffbrücke
Ölsbilder von Susanne Han-
sen, 10 bis 18 Uhr

CAFÉ AM LUALE
Norderstraße 136, Altstadt
Buchvorstellung: "Führer be-
fiehl, wir folgen dir ...", 15 Uhr
. ...........................................

Sonstiges

. ...........................................

HANDEWITT

KLEIDERSTUBE
Alter Pferdemarkt 3
Boutique für Jedermann, 15
bis 17.30 Uhr

TARP

LANDGASTHOF TARP
Bahnhofstraße 1
Kreisbauernverbände Flens-
burg und Schleswig: Gemein-
samer Bauerntag, 19.30 Uhr
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Hospiz:Der Betreuungs-
verein, Nikolaikirchhof 5,
stellt heute ab 18Uhr die
Angebote des Katharinen-
Hospiz am Park vor.

Diako: Ein Bücherfloh-
markt der Buchhandlung
und der Krankenhausbü-
cherei findet heute von 10
bis15Uhr inderLukashalle
der Diako statt.

Jazz: Heute ab 19Uhr
spielendieRainyCityStom-
pers im Tastruper Krog Di-
xieland und Swing.

Konzert:Heute gastiert
das Candenza Collective
ausKatmandu,Nepal, ab20
Uhr imKühlhaus, Mühlen-
damm25, mit Jazz, Funk
undNepali Folk.

Café 50 plus: „Märchen
op platt“ werden heute von
10bis12UhrimGemeinde-
haus St. Johannis vorge-
stellt.

Kräuter:Der BUNDveran-
staltet heute ab 16Uhr
(Treffpunkt Ringstra-
ße/Kleintastrup)eineKräu-
ter-Exkursionindieehema-
ligeKiesgrubeamsüdlichen
Stadtrand.

Elterngeld:Neuregelun-
gen zu Elterngeld und -zeit
werden heute ab 9.30 Uhr
bei „Frau und Beruf“, Sü-
dermarkt 1, erläutert.

Abgesang auf die Singezeit

Veransta l tungen

Flensburg
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Information & Buchung:
Telefonisch unter 04651 9870850 oder www.adler-schiffe.de/leserreise

Kieler Woche
auf dem Raddampfer Freya mit Brunch- und Kuchenbuffet

An- und Abreise nach Kiel in bequemen
Reisebussen, 5-stündige Windjammer-
und Traditionssegler-Begleitfahrt mit
dem Raddampfer „Freya“ inkl. Verpfle-
gung, Empfangsgetränk und 1½ Stun-
den Aufenthalt an Land.

Gegen 9:30 Uhr erreichen Sie Kiel (Bahn-
hofskai) und werden an Bord des histo-
rischen Raddampfers „Freya“ mit einem
Empfangsgetränk begrüßt. Gegen 10 Uhr
legen Sie ab, um Windjammer- und Traditi-
onssegler auf der Kieler Förde aus nächster
Nähe zu betrachten. Unser Moderator an
Bord erklärt Ihnen alles Wissenswerte zu
einer der größten Segelveranstaltungen der
Welt. Am Vormittag servieren wir Ihnen ein
großes Brunchbuffet und am Nachmittag
gibt es ein leckeres Kuchen- und Torten-
buffet. Gegen 15 Uhr ist die Schifffahrt
beendet und Sie haben 1,5 Stunden Zeit,
das rege Treiben an Land auf eigene Faust
zu erkunden. Um 16:30 Uhr bringen Sie
die Reisebusse wieder zurück zu Ihren
Einstiegsorten.

Information & Buchung:
Telefonisch: 04651 9870850 oder
www.adler-schiffe.de/leserreise

Zustiegsorte:

• 7.00 Uhr St. Peter-Ording (Markt)
• 7.30 Uhr Tönning (Sky)
• 8.00 Uhr Husum (Betrieb Grunert)
• 8.00 Uhr Flensburg (ZOB)
• 8.40 Uhr Schleswig

(Schleihallenparkplatz)
• 9.00 Uhr Rendsburg (ZOB)
• 9.00 Uhr Eckernförde (ZOB)

Veranstalter:
Adler-Schiffe GmbH & Co. KG

Termin: Donnerstag, 21. Juni 2018

Preis: p.P. 67,50 €
inkl. aller Leistungen
Ki. 6 - 14 Jahre 49,00 €

Rundum-Sorglos-Paket


